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Gott, segne meine Ohren, 

dass sie deine Stimme 

zu erhorchen vermögen, 

dass sie hellhörig seien 

für die Stimme der Not, 

dass sie verschlossen seien 

für den Lärm und das Geschwätz, 

dass sie das Unbequeme nicht überhören. 

Sabine Naegeli,  
Gesangbuch Nr. 836 

Vom Hören 

„Wer Ohren hat, der höre“, so sagte Jesus. 

Hören – die wunderbare Fähigkeit, die uns 

erlaubt, zum Beispiel Musik zu hören oder 

den Gesang der Vögel, das Knirschen des 

Schnees unter den Füssen, das Gurgeln 

eines Bächleins, den Donnerschlag, das 

Rascheln im Unterholz, wenn eine kleine 

Maus flüchtet, das Bellen eines Hundes, der 

sein Frauchen oder Herrchen schützen will, 

vielleicht Verkehrslärm oder die Stimmen 

der Menschen um uns herum. 

All diese Geräusche bleiben oft unbeachtet, 

weil im Kopf die Gedanken um die Wette 

eifern. So geschieht es mir manchmal, dass 

ich nicht wahrnehme, was um mich herum 

gerade abgeht. Oder das Gegenüber fragt: 

„Hörst du zu?“ Spätestens dann muss ich 

innehalten, alle Gedanken loslassen und 

hinhören. Ich möchte das Gegenüber ja 

hören.  

Ich freue mich über ein paar liebevolle 

Worte und auch am Grüezi des Hunde-

besitzers. 

Manchmal frage ich mich, wie das wohl ist, 

wenn das physische Ohr diesen Geräuschen 

nicht nachgehen kann? Hört man die 

Stimmen und Geräusche auf eine andere 

Weise? Gibt es eine andere Art der 

Wahrnehmung? Hört man sie über das 

Herz? 

Vor einiger Zeit hatte ich einen grossen 

Gehörverlust im linken Ohr, nur vorüber-

gehend zum Glück, aber er machte mir 

grosse Mühe. Das Glockengeläut der 

Kirche am frühen Morgen drang nur noch 

durch mein unversehrtes Ohr zu mir durch. 

Nach einiger Zeit der Aufmerksamkeit und 

grossen Konzentration merkte ich aber: Da 

geht noch was! Langsam kam mein Gehör 

zurück.  

Es ist nicht mehr dasselbe Gehör. Es ist 

offener, und ich bin sehr dankbar dafür. 

Ich bin mir jedoch sicher, dass die 

Aufmerksamkeit im Herz zu Hause ist, 

dass wir auch mit dem Herzen hören.  
Brigitta Russo, Kleinandelfingen 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Sonntag, 11. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert und 

M. Studer, Musik. Vorgängig, um 9 

Uhr, Chilezmorge im Saal des Kirch-

gemeindehauses. 

Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt, 

den Kindern des 4. Klass-Unti und ih-

ren Katechetinnen S. Aeschimann und 

S. Hochstrasser und V. Tolstov, Mu-

sik. Anschliessend Chilekafi.  

Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. M. 

Bordt und M. Studer, Musik. 

Freitag, 1. März, 19.30 Uhr 

Feier zum Weltgebetstag, gestaltet 

von einem Frauen-Team und M. Stu-

der, Musik. Anschliessend kleiner Im-

biss im Saal des Kirchgemeindehau-

ses. 

Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und M. 

Studer, Musik.   

Sonntag, 10. März, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und   

V. Tolstov, Musik. Vorgängig, um      

9 Uhr, Chilezmorge im Saal des 

Kirchgemeindehauses. 

Sonntag, 17. März, 11.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst in der 

kath. Kirche Kleinandelfingen zur 

Kampagne der kirchlichen Hilfs-

werke unter Mitwirkung von kath. 

und ref. Jugendlichen und einem öku-

menischen Gospel-Projektchor. An-

schliessend Zmittag und gemütliches 

Beisammensein. Siehe auch Artikel 

nebenan.  

Eine Chinderhüeti bieten wir paral-

lel zu den Morgen-Gottesdiensten im 

Kirchgemeindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind herzlich zu den 

obigen Gottesdiensten eingeladen, 

speziell am 18. Februar und dann auch 

am 17. März. 

WPZ Rosengarten 

Die Sonntagsgottesdienste werden 

mit Bild und Ton ins WPZ Rosengar-

ten übertragen. Daneben laden wir 

herzlich ein zu Wochenandachten am 

Freitag, 10.30 Uhr: 

9. Februar: mit Pfr. M. Bordt 

23. Februar: mit Pfrn. M. Weikert 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

„Weniger ist mehr“ – so lautet das dies-

jährige Motto der in der vorösterlichen 

Fastenzeit vom Aschermittwoch, 14. 

Februar, bis Ostersonntag, 31. März, 

stattfindenden sogenannten „ökumeni-

schen Kampagne“. Diese wird seit 1969 

von den kirchlichen Hilfswerken 

„HEKS“ und „Fastenopfer“ jährlich 

durchgeführt. Das Thema des aktuellen 

Jahres schliesst eine vierjährige The-

menreihe zur „Klimagerechtigkeit“ ab 

und ruft dazu auf, unser Augenmerk be-

sonders darauf zu richten, wie wir den 

Überkonsum auf verschiedenen Ebenen 

verringern können. 

Die zur Kampagne gehörenden Fasten-

kalender werden wir ab Sonntag, 11. 

Februar, wie jedes Jahr in der Kirche 

und im Kirchgemeindehaus auflegen. 

Sie  bieten  Anregungen,  Informationen 

und geistliche Impulse für die Zeit von 

Aschermittwoch bis Ostern und dürfen 

gerne mitgenommen werden.  

Unseren ökumenischen Gottesdienst 

zur Kampagne feiern wir dann am 

Sonntag, 17. März, um 11 Uhr mit an-

schliessendem Zmittag in der katholi-

schen Kirche Kleinandelfingen. Katho-

lische und reformierte Jugendliche von 

der 5. bis 8. Klasse und ein ökumeni-

scher Gospel-Projektchor werden am 

Anlass mitwirken. Wir freuen uns, 

wenn sich möglichst viele das Datum 

des Gottesdienstes schon einmal vor-

merken und wenn manche singfreudige 

Frauen, Männer und vielleicht auch Ju-

gendliche gerne im Chor mitsingen!   

Informationen und Angaben zur An-

meldung sind auf untenstehendem Flyer 

zu finden.                            Milva Weikert 

 

Ökumenische Kampagne  

 

, kath. Kirchenmusiker 



 

Erinnerung: 
Kolibri-Morgen 

Samstag, 10. Februar,  

9.30 - 11.30 Uhr 

Alle Kinder ab 5 (je nach Interesse und 

Eignung auch ab 4) Jahren bis und mit 

der 5. Klasse sind herzlich eingeladen 

zu unserem zweiten Kolibri-Morgen in 

diesem Jahr mit einer spannenden Ge-

schichte zum Thema „Kinder in der Bi-

bel“, Spiel und Spass, etwas zum Ba-

steln und einem gemeinsamen Znüni.  

  Euer Kolibri-Team 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spiel und Spass am letzten Kolibri-Morgen 

im Januar.                      Foto: Claudia Morf 

 

 

 

Chilezmorge 

Sonntag, 11. Februar, ab 9.00 Uhr 

Das Chilezmorge-Team lädt herzlich 

ein, sich am zweiten Februarsonntag 

morgens vor dem Gottesdienst mit ei-

nem feinen Zmorge verwöhnen zu las-

sen. Feiner Zopf, Brot, diverse Aufstri-

che, Kaffee, Tee, Saft, Caotina und 

noch manches mehr ist vorhanden. Das 

ist die Gelegenheit, den Sonntagmorgen 

entspannt in fröhlicher Runde zu begin-

nen. Herzlich willkommen! 

 

 

 

Geselliges Singen  
für Ältere 

Montag, 19. Februar, 10.15 Uhr 

Alle singfreudigen Seniorinnen und  

Senioren sind herzlich eingeladen, im 

Seniorenchor mitzusingen, ohne An-

meldung. Auskunft erteilt gerne die Di-

rigentin M. Tenger: Tel. 052 202 98 37 

oder E-Mail mum.gehate@gmx.ch. 
 

 

Senioren-Nachmittag 

Mittwoch, 14. Februar, 14.15 Uhr 

Auf Weltreise ging Familie Koch aus 

Humlikon mit ihren drei Kindern für 

rund ein Jahr und machte dabei vielsei-

tige und eindrückliche Erfahrungen. 

Nun dürfen Seniorinnen und Senioren 

und weitere Interessierte mit um die 

Welt reisen. Denn Béatrice Koch-Frae-

fel berichtet am nächsten Senioren-

Nachmittag von diesem spannenden, 

interessanten und unvergesslichen Fa-

milienprojekt. Das Senioren-Nachmit-

tags-Team mit Kirchenpflegerin Katja 

Schiess Joho, das auch für das kulinari-

sche Wohl sorgen wird, sowie Pfarrerin 

Dorothea Fulda Bordt laden alle Senio-

rinnen und Senioren und weitere In-

teressierte herzlich ein. Ab Rosengarten 

Kleinandelfingen besteht um 13.30 Uhr 

ein Fahrdienst. Wer sonst einen Fahr-

dienst braucht, melde sich bitte am 

Mittwochmorgen bei Erika Höneisen, 

Tel. 079 707 73 49. Wir freuen uns auf 

hoffentlich zahlreiche Besucherinnen 

und Besucher. 

mailto:mum.gehate@gmx.ch


Ihre / eure Anmeldung empfängt bis 10. März gerne:  

Frau Katja Schiess Joho, Hälderstrasse 2, 8451 Kleinandelfingen,  

Tel. 079 609 79 19, katja.schiessjoho@ref-andelfingen.ch 
 

 
 

Ich melde mich/wir melden uns an für die Seniorenferien in Murten vom 13.-18.5.24 

Name/n  ________________________________________________________ 

Vorname/n  ________________________________________________________ 

Adresse  ________________________________________________________ 

________________________________________________________ 
 

Telefon daheim: ______________________   mobil:  __________________________ 
 

Ich wünsche / wir wünschen ein 

□   Einzelzimmer  

□   Doppelzimmer, zusammen mit  _________________________________________ 

□   nur Dusche / keine Badewanne 

□   vegetarisch   –    □   Halbtax   –   □   GA  
 

Datum  ________________________________________________________ 
 

Unterschrift/en ________________________________________________________ 

   

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Seniorenferien 2024 in Murten 

Montag, 13. Mai, bis Samstag, 18. Mai 2024 

Liebe Seniorinnen und Senioren 

Von Herzen laden wir Sie und euch ein, in der Woche vor Pfingsten einige Ferientage mit uns zu verbringen! Die diesjährige Senio-

renferienwoche der Kirchgemeinde führt uns in die vielfältige und wunderschöne 3-Seen-Region und dort vor allem ins hübsche, 

mittelalterliche Zähringer-Städtchen Murten. Der Hauptort des freiburgischen Seebezirks, der auch als Tor zur Westschweiz gilt, 

liegt malerisch am See. Und wer durch die alte Ringmauer in den liebevoll „Stedtli“ genannten Ort tritt und unter den Lauben spaziert 

oder am See flaniert, fühlt sich in einer anderen Welt und ganz sicher in den Ferien.  

Und natürlich ist nicht nur Murten selbst attraktiv, sondern auch die nähere und weitere 

Umgebung. Per Schiff und mit dem Car, der uns die gesamte Zeit zur Verfügung stehen 

wird, werden wir sie erkunden. Wie im vergangenen Jahr wird Anita Müller am Steuer 

des Cars der Firma Rattin sitzen und uns begleiten. 

Vorgesehen haben wir unter anderem einen Ausflug an den romantisch gelegenen 

Schwarzsee in den Freiburger Voralpen und in die weitläufige, eher selten besuchte Re-

gion der jurassischen Freiberge. Den genauen Programmvorschlag erläutern wir vor Ort. 

Wir hoffen, er wird für alle etwas Passendes bereit halten. Sonst kann natürlich auch ein 

Tag individuell verbracht werden. Nachmittags werden wir zeitlich so zurück sein, dass 

auch die Annehmlichkeiten unserer zentral gelegenen Unterkunft genutzt werden können 

und Zeit besteht fürs individuelle Erkunden des Ortes oder fürs gemeinsame Spiel und den 

Austausch.  
Wohnen werden wir im „Murtenhof & Krone“, dem Panorama-Hotel mit Traumblick über den Murtensee (https://murtenhof.ch). 

Das geschichtsträchtige Haus, das in Teilen 2020 modernisiert wurde, wird seit bald 50 Jahren von Familie Joachim umsichtig 

geführt. Es ist gut ausgestattet und weitgehend barrierefrei. Alle individuell eingerichteten Zimmer verfügen über Dusche oder Ba-

dewanne und WC. Dazu steht uns ein eigener Gruppenraum zur Verfügung.  

Dank einem Beitrag aus dem Seniorenfonds der Kirchgemeinde können wir die Ferienwoche für Fr. 995.-- im Doppelzimmer und 

Fr. 1170.-- im Einzelzimmer anbieten. (Wer keiner christlichen Konfession angehört: + 100 Fr.). Inbegriffen sind die Hin- und 

Rückreise mit dem Car, sämtliche Carfahrten zwischendurch, der Zimmerpreis inklusive Halbpension und Getränkepauschale, Kur-

taxe, Reiserücktrittsversicherung sowie die Mittagessen auf der Hin- und Rückfahrt. Kosten für Ausflüge, Eintritte, weitere Mahl-

zeiten etc. fallen zusätzlich an. 

Sind Sie / bist du dabei? 

Wir freuen uns auf alle Anmeldungen und auf die gemeinsame Ferienzeit! 

Katja Schiess Joho, Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt und Team (mit einer Fachperson für pflegerische und medizinische Notfälle) 

Gerne stehen wir bei Fragen zur Verfügung. Für allgemeine Auskünfte und bei Finanzierungsproblemen ist Pfarrerin Dorothea Fulda 

Bordt Ansprechperson: 052 317 11 43; dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 
 Ref. Kirchgemeinde Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert, Tel. 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt, Tel. 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

L. Schurter Thut, Tel. 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr 

Das Sekretariat bleibt ferienhalber von 

Mo, 19.2. - Fr, 23.2.2024 geschlossen.  

Sigristenteam: 

Thomas Keller, Matthias Bänninger 

Tel. 079 441 52 85 

thomas.keller@ref-andelfingen.ch 

matthias.baenninger@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Erich Kern, Tel. 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Nächste Chile-Info: 23. Februar 2024 
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